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Wiesbadens neues Fundbüro: Mehr Platz
für 4000 verlorene Schätze!

Das Wiesbadener Fundbüro zieht um und bietet jetzt mehr
Platz für täglich 4000 Fundstücke und verbesserten

Service.

Ellenbogengasse, 65183 Wiesbaden, Deutschland - Im
kommunalen Fundbüro Wiesbaden stehen ab sofort größere
Räumlichkeiten zur Verfügung. Im neuen Gebäude an der
Ellenbogengasse können nun jährlich rund 4000 Fundstücke
registriert werden, wie faz.net berichtet. Der Umzug, der
bereits 2018 vom Stadtparlament beschlossen wurde, kostete
die Stadt 500.000 Euro und bietet eine Fläche von 275
Quadratmetern. Ein gesicherter Verschlussraum für wertvolle
Gegenstände sowie eine separate Zugangsmöglichkeit für die
Polizei sind ebenfalls Teil des neuen Konzepts.

Die Zahl der zurückgegebenen Fundstücke liegt zwischen 20
und 30 Prozent. Während der Corona-Pandemie war ein
deutlicher Rückgang der Fundsachen zu verzeichnen: So wurden
2020 nur etwa 2800 und 2021 rund 2300 Gegenstände
registriert. Seit 2022 steigen die Zahlen wieder, erreichen
jedoch noch nicht das alte Niveau. Zu den skurrilen Funden der
vergangenen Jahre zählen unter anderem eine hölzerne Jesus-
Statue, eine Nasenorthese, die Autoschlüssel eines Maseratis
und sogar ein kleiner Goldbarren.

Neue digitale Möglichkeiten

Wiesbaden bietet nicht nur ein modernes Fundbüro, sondern
auch die Möglichkeit, Verlustanzeigen online aufzugeben. Die

https://www.faz.net/aktuell/rhein-main/region-und-hessen/wiesbadens-fundbuero-zieht-um-mehr-platz-fuer-jaehrlich-4000-fundstuecke-110350132.html


Nutzer haben rund um die Uhr Zugriff auf diesen Service, teilen 
wiesbaden.de mit. Sobald ein verlorener Gegenstand im
Fundbüro eingegangen ist, werden die Nutzer automatisch per
Brief oder E-Mail informiert, auch ohne zuvor eine
Verlustmeldung gemacht zu haben. Dieses System erhöht die
Chancen auf ein Wiederfinden, indem es eine automatische
Abfrage in alle an das Fundinfo-Netz angebundenen Städte und
Gemeinden ermöglicht.

Häufig verlorene Gegenstände umfassen Ausweise, Geldbörsen,
Schlüssel, Handys und Fahrräder. Das Fundbüro legt großen
Wert auf Sicherheit und Datenschutz, wie 
wirfindendeinenring.de hervorhebt. Seriöse Plattformen
verwenden verschlüsselte Verfahren und geben persönliche
Daten nicht ohne Zustimmung weiter. Die Nutzung dieser Online-
Dienste ist häufig kostenlos, Gebühren können allerdings bei der
Zustellung durch Dritte anfallen.

Besondere Geschichten und emotionale
Rückgaben

Eine besonders bewegende Geschichte ist die Rückgabe eines
verlorenen Kuscheltiers, die emotionale Reaktionen hervorrief
und zeigt, wie wichtig die Arbeit des Fundbüros für die Bürger
ist. Gegenstände, die nach sechs Monaten nicht abgeholt
werden, finden einen neuen Verwendungszweck, indem sie
verkauft, gespendet, versteigert oder sogar vernichtet werden.

Abschließend lässt sich festhalten, dass die neuen
Räumlichkeiten und der erweiterte Service in Wiesbaden nicht
nur die Effizienz der Verwaltung steigern, sondern auch die
Chance der Bürger, ihre verlorenen Gegenstände
zurückzubekommen, erheblich erhöhen. Mit der Integration von
Online- und Offline-Datenbanken wird das Fundbüro zu einem
zentralen Anlaufpunkt für verloren gegangene Werte.

https://www.wiesbaden.de/vv/produkte/31/141010100000411048.php
https://www.wirfindendeinenring.de/ratgeber/online-fundbuero/


Details
Vorfall Sonstiges
Ort Ellenbogengasse, 65183 Wiesbaden,

Deutschland
Schaden in € 500000
Quellen www.faz.net

www.wiesbaden.de
www.wirfindendeinenring.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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